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Liebe Besucher,
liebe Aussteller,
zum 27. Mal findet die Gewerbe- und
Handwerkerausstellung GEHA in Na-
stätten statt.
Seit der ersten GEHA im Jahr 1994
wird die Ausstellung in hervorragender
Zusammenarbeit von Verbandsge-
meinde Nastätten und dem Gewerbe-
verein Nastätten und Umgebung or-
ganisiert und durchgeführt.
Es ist eine Erfolgsgeschichte!
Zum zweiten Mal nach der Pandemie-
pause in zeitgemäßer, digitalisierter Form.
Das neue Format wurde von allen gut angenommen, das Kon-
zept ist zukunftsorientiert.
Auch in diesem Jahr haben sich über 55 Aussteller für die
Messe angemeldet und freuen sich auf zahlreiche interes-
sierte Besucher.
Um die GEHA abzurunden, haben auch die innerstädtischen
Geschäfte am Sonntagnachmittag für Ihre Kundschaft geöff-
net.
Jetzt gilt es nur noch gutes Wetter zu bestellen und nach Na-
stätten zu kommen.
Ich darf mich nach über 20 Jahren aus dem Organisations-
team verabschieden und freue mich, dass die GEHA in guten
Händen weiterentwickelt wird.

Andreas Heymann
2. Vorsitzender des Gewerbevereins Nastätten
und Umgebung

Liebe Aussteller
und Besucher der „GEHA24“,
ich freue mich, Sie am 13. und
14. April zur Gewerbe- und
Handwerkerausstellung (GEHA)
in Nastätten zu begrüßen.
Frühlingszeit ist GEHA-Zeit. Die
beliebte Veranstaltung lockt all-
jährlich eine Vielzahl von Besu-
cherinnen und Besuchern in die
Blaufärberstadt.
Mehr als 50 Aussteller werden
sich an zwei Tagen in Nastätten
präsentieren und Angebote des
örtlichen Handwerks, der
Dienstleistung und des Gewer-
bes im Blauen Ländchen vor-
stellen. Als Besucher können
Sie sich über die große Ange-
botsvielfalt aus unserer Region
informieren und in direkten
Kontakt zu den Anbietern tre-
ten.
Sonntags öffnen die Nastätter
Geschäfte ihre Pforten und la-
den zum Einkaufsbummel ein.
Die GEHA ist neben der ei-
gentlichen Präsentation von
Produkten und Dienstleistun-
gen auch eine hervorragende
Plattform für Arbeitgeber und
Ausbildungsbetriebe. Sie su-

chen einen Ausbildungs- oder
Arbeitsplatz in der Region? Auch
dann sind Sie bei der GEHA ge-
nau richtig.
Ebenso geht die digitale Mes-
setasche in die 2. Runde. Wenn
Sie sich für einzelne Angebote

oder Betriebe interessieren,
können Sie wieder zahlreiche
Informationen in Ihrer individu-
ellen digitalen Messetasche
sammeln, mit nach Hause neh-
men und in aller Ruhe ansehen.
Sicher wird Sie die Angebots-
vielfalt der GEHA24 begeistern.
Kommen Sie, sehen Sie, erle-
ben Sie …
Ganz herzlich bedanke ich mich
beim Gewerbeverein und bei al-
len, die vor und hinter den Ku-
lissen zum Gelingen der GEHA
und des verkaufsoffenen Sonn-
tags beitragen. Dieser Dank gilt
auch der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Rhein-Lahn
für die finanzielle Unterstützung.
Allen Besucherinnen und Be-
suchern wünsche ich informati-
ve und unterhaltsame Stunden
und den Ausstellern eine er-
folgreiche GEHA 2024.

Herzlichst
Ihr
Jens Güllering
Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Nastätten
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Auf die Automobilschau folgt die GEHA
Auch am zweiten April-Wochenende steht Nastätten wieder im Zentrum des Interesses
NASTÄTTEN. Die Geha, die
Gewerbe- und Handwerksaus-
stellung Nastätten, auf dem Ge-
lände des Rewe-Marktes und
des angrenzenden städtischen
Parkplatzes, findet in jedem
Jahr im Frühjahr statt.
Für Besucher ist die Gewerbe-
und Handwerksausstellung
(Geha) in Nastätten wie immer
ein Erlebnis. Sie hat sich im
Laufe der Jahre zu einer festen
Größe entwickelt.
Mehr als 50 Aussteller zeigen
jedes Jahr im 2500 qm großen
Messezelt und auf dem an-
grenzenden 5000 qm großen
Messegelände Samstag und
Sonntag jeweils von 10 bis 18
Uhr ihr Angebot. Schwerpunkt
der Ausstellung sind das
Handwerk, das Gewerbe und
auch Dienstleister. Sie alle
kommen aus dem Großraum
der Verbandsgemeinde Na-
stätten und den angrenzenden
Gebieten.
Die Stärken der Verbandsge-
meinde Nastätten sind das
Handwerk und das Gewerbe.

Was die Aussteller besonders
schätzen, ist die Vielzahl inter-
essierter Besucher, sowie der
Erstkontakt zum Kunden. Auch
freuen Sie sich, dass die Stand-
gebühr schon über Jahre stabil
und moderat sind. Ein High-

light ist auch der verkaufsoffe-
ne Sonntag. Die teilnehmen-
den Geschäfte laden von 13
bis 18 Uhr zum Bummeln und
Einkaufen ein.
Weitere Aktionen in diesem
Jahr:

¸  Die digitale GEHA-
Messetasche: Ein nieder-
schwelliger und smarter digita-
ler Service, der die Unterneh-
men auf das Smartphone der
Besucher bringt.
¸  GEHA »Five Minutes«: Geplant

ist ein Podiumsformat, bei dem
sich Unternehmer zu den dring-
lichsten Fragen der Zukunft aus-
tauschen können. Lassen Sie
sich überraschen!
¸  GEHA-Gewinnspiel für Kin-
der: Kinder und Jugendliche
können mit ihrem Smartphone
auf Schatzsuche gehen und
Preise gewinnen.
¸  GEHA-Umfrage: Die GEHA-
Challenge: wer punktet mit sei-
nen Produkten und Services am
meisten, wer hat den inter-
essantesten Messestand, wer
berät am Besten?

Die Feste in Nastätten sind viel-
fältig und zahlreich – und vor al-
lem lebendig. Ob „Oktober-
markt“ oder „Nachtbummel“ in
der kompletten Innenstadt – je-
de Veranstaltung hat ihren ei-
genen Charakter. Bis zur Weih-
nachtsstraße am 1. Advent ist es
noch Zeit, aber dieses Event
ebenso wie den Blaufärber-
markt am letzten Wochenende
im September sollten Sie sich
schon vormerken.
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Für eine grünere Zukunft
Zahlreiche Gäste unterstützen die Benefizveranstaltung „Bäume der Zuversicht“ in Miehlen

MIEHLEN. Kürzlich fand im
Bürgerhaus Miehlen ein ein-
zigartiges, musikalisches Er-
eignis statt: das Konzert „Bäu-
me der Zuversicht“. Präsentiert
von der Verbandsgemeinde
Nastätten, vereinte diese Ver-
anstaltung ein Sinfonieorches-
ter und eine Big Band zu ei-
nem unvergesslichen Klanger-
lebnis vor rund 230 begeister-
ten Gästen.
Das Konzert bot den Zu-
schauern eine faszinierende
musikalische Reise durch ver-
schiedene Jahrzehnte unter

dem Motto „Mythen und Sa-
gen“. Das bekannte Orchester
Lahnsin(n)fonie Nassau ent-
führte das Publikum mit einer
bezaubernden Mischung aus
mystischen Klängen, sagen-
vollen Melodien und lebendi-
gen Musiken in eine andere
Welt. Die Kay Gutjahr Big Band
ergänzte den Abend in ge-
wohnter Jazz-Manier und sorg-
te für mitreißende Rhythmen
und Melodien. Alles hörte sich
an, als wäre der Sound wo-
chenlang auf diese Halle ab-
gestimmt worden. Die Musiker

standen allesamt mit größer
Disziplin und Perfektion an der
Seite ihres musikalischen Lei-
ters Kay Gutjahr, der routiniert
und souverän die Ensembles
dirigierte.
Eine der Höhepunkte des
Abends war zweifellos, als bei-
de Ensembles erstmals ge-
meinsam auf der Bühne musi-
zierten und so eine einzigartige
Atmosphäre schufen.
Unterstützt wurden die En-
sembles durch die wunderba-
ren Solisten Peter Ferdinand
und Patrizia Puertas Álvarez,

wobei letztere auch durch ihre
informativ-kurzweilige Mode-
ration dem Abend einen
schwungvollen Rahmen gab.
Neben der musikalischen Un-
terhaltung verfolgte das Kon-
zert auch einen wichtigen so-
zialen undökologischenZweck.
,,Den Bäumen des Waldes geht
es nicht gut‘‘ betont der Mieh-
lener Revierförster Daniel Wöl-
fle. Dank der zahlreich anwe-
senden Gäste konnte ein Erlös
von 2112,77 € erzielt werden.
Dieser wird verwendet, um in
Zusammenarbeit mit den örtli-

chen Forstbetrieben Bäume in
der gesamten Verbandsge-
meinde Nastätten zu pflanzen.
Die Veranstaltung war nicht nur
ein musikalisches Highlight,
sondern auch ein starkes Zei-
chen für Umweltschutz und
Gemeinschaftssinn. -red-

M Gerne werden auch weiter-
hin Spenden für die „Bäume
der Zuversicht“ entgegenge-
nommen. Informationen dazu
gibt’s auf der Homepage der
Verbandsgemeinde Nastätten:
www.vgnastaetten.de

Die Verbandsgemeinde Nastätten und alle Beteiligten bedanken sich herzlich bei den Gästen, Künstlern, Sponsoren und Helfern für die Unterstützung im Rahmen
des Benefizkonzerts.
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Gut besuchter Wald-Wasser-Tag
Hochbehälter Horstberg zeugt: „Trinkwasserleitungen enden nicht an Verbandsgemeindegrenzen“

REGION. Im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsarbeit veranstalteten
die Verbandsgemeindewerke
Nastätten in Verbindungmit dem
Forstrevier Himmighofen kürz-
lich einen Wald-Wasser-Tag am
Hochbehälter Horstberg.
Bei angenehmer Witterung fan-
den sich an diesem Tag etwa
130 Interessierte auf dem Park-
platz an der Mehrzweckhalle in
Bogel ein. Nach kurzer Begrü-
ßung durch Verbandsbürger-
meister Jens Güllering und Orts-
bürgermeister Arno Diefenbach
setzte sich die Gruppe, ange-
führt von Revierförster Christian
Schneider, in Bewegung..
Schneider berichtete anschau-
lich über die aktuelle Waldsi-
tuation. Ziel der Wanderung war
der vor kurzem fertiggestellte
und im Juli 2022 in Betrieb ge-
nommene Hochbehälter Horst-
berg in der Gemarkung Lier-
schied.
Vor Ort begrüßte der Techni-
sche Werkleiter der Verbands-
gemeindewerke Nastätten, Ralf

Solinski die Gruppe und erläu-
tert kurz die Historie des Hoch-
behälter Horstberg. Anschlie-
ßend informierte der Werkleiter
der Verbandsgemeindewerke
Loreley, Michael Krämer, über
das Projekt aus deren Sicht und

gab einen Überblick, über künf-
tig gemeinsam geplante Pro-
jekte wie den Neubau des Hoch-
behälters „Spitzenstein“ in der
Gemarkung Oberbachheim. Frei
nach dem Motto „Trink-
wasserleitungen enden nicht an

Verbandsgemeindegrenzen“
ging er auf gemeinsame Pro-
jekte zwischen den Verbands-
gemeindewerken Loreley und
Nastätten ein.
Abschließend richtete Andreas
Blatt als Vertreter des Rhein-

Hunsrück Wasser Zweckver-
bandes das Wort an die Anwe-
senden und berichtete über den
Bau des Hochbehälters sowie
das Zuständigkeitsgebiet des
Zweckverbands. Im Anschluss
hatten die Wanderer, in mehre-
ren Gruppen aufgeteilt, die Mög-
lichkeit an einer fachkundigen
Führung durch den Hochbe-
hälter teilzunehmen. Die Pro-
jektleitung oblag dem Rhein-
Hunsrück Wasser Zweckver-
band.
Die Verbandsgemeindewerke
Loreley und Nastätten beteilig-
ten sich mit anteiligen Kosten.
Die Wanderer konnten sich kos-
tenfrei mit Heißgetränken und
Bratwurst, gegrillt von Mitglie-
dern des Fördervereins der Frei-
willigen Feuerwehr Bogel, stär-
ken. Die aufgestellte Spenden-
box zu Gunsten des Kindergar-
tens Bogel erbrachte einen be-
achtlichen Betrag. Der Shuttle-
Service der FFW Bogel zurück
zur Mehrzweckhalle wurde dan-
kend angenommen. -red-

Drei Zwischenstopps im Wald trugen dazu bei, dass die Teilnehmer über die aktuelle Situation in-
formiert wurden.
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Upgrade der beliebten Geschenk-Gutscheine
REGION. Erleben Sie die aufre-
gende Evolution der Nastätten-
Gutscheine! Die beliebten Ge-
schenkgutscheine des Gewer-
bevereins Nastätten haben ein
umfassendes digitales Upgrade
erhalten, um Ihnen ein völlig
neues Einkaufserlebnis zu bie-
ten.
Seit November 2023 können
Sie die Nastätten-Gutscheine
bequem online erwerben und
sie schnell über E-Mail, Whats-
App und andere Plattformen
versenden. Das Beste daran:
Dank der benutzerfreundlichen

Wallet-Funktion
können die Gut-
scheine sicher und
komfortabel auf Ih-
rem Smartphone
gespeichert wer-
den. Nie wieder
müssen Sie sich
Gedanken über
verlorene Papier-
gutscheine ma-
chen!
Und das Schöne
dabei ist: Sie ent-
scheiden, wann und
wie viel vom Gut-

scheinwert Sie einlösen möch-
ten. Das verbleibende Guthaben
wird sicher aufbewahrt und be-
gleitet Sie bei allen zukünftigen
Einkäufen.
Beachten Sie jedoch: Die ver-
trauten Papiergutscheine treten
langsam in den Hintergrund. Ab
dem 31. Dezember 2026 verlie-
ren alle ausgestellten Papier-
gutscheine, die vor dem
30.11.2023 ausgestellt wurden,
ihre Gültigkeit.
Die Nastätten-Gutscheine sind
erhältlich bei:
• Online unter https://

www.gutschein-nastaetten.de
• Modehaus Bayer
• Gebr. Heymann GmbH
• Möbel Gugler
• Ralf Völkze IT-
Dienstleistungen
• Volksbank Rhein-Lahn-
Limburg
Seien Sie Teil dieser spannen-
den Veränderung, die mit den
neuen Nastätten-Gutscheinen
beginnt. Diese digitale Innovati-
on wird Ihre Einkaufswelt berei-
chern und Ihnen neue Möglich-
keiten bieten, Nastätten zu erle-
ben!

GEWERBE & HANDWERK
NASTÄTTEN
13.–14. April 2024

„5 Minutes“ – 13.04.2024 Tagesplan

14:00 – 14:15 Petra Buchholz Coaching „PAREQUUS Loreley“ Pferde- und
Eselcoaching mit Eselbaden
Wie funktioniert das systemische Coaching im mentalen Raum?

14:45 – 15:00 ATS – AUTO TECHNIK SPORT GmbH, Kevin Maus
Warum eine Leistungsoptimierung?

15:30 – 15:45 Zimmermann Immobilien GmbH, Steffen Zimmermann
Die aktuelle Lage am Immobilienmarkt

„5 Minutes“ – 14.04.2024 Tagesplan

14:00 – 14:15 DRK-Mittelrhein gGmbH DRK-Ortsverein Nastätten
Simone Gies, Thomas Hermandung
Vorstellung des Leistungsspektrums
Tätigkeiten des DRK-Ortvereins Nastätten

14:45 – 15:00 InVita Betreuungsdienst Effing GbR, Thomas Effing
Betreuung und Unterstützung im Alltag für hilfebedürftige und Angehörige
Abrechnungsmöglichkeiten über die Kranken- und Pflegekassen

Information • Beratung • Austausch • Ausbildung • Innovation • Stellenangebote • Services
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Alles dorschenanner!

NASTÄTTEN. Kann man in solchen Zeiten noch Späße machen, wir
haben Krieg, eine Inflation und neuerdings auch noch ein Klima?
Ja, kann man machen, wenn man es kann! Kabarettist Ramon Chor-
mann hält es für dringend notwendig, dass gerade in diesen über-
lagerten Krisen die Menschen wenigstens einmal zwei Stunden ab-
schalten, herzhaft lachen und Stress und Sorgen vergessen. Und
das gelingt ihm, in dem er sich immer so furchtbar „uffreescht“ und
die fein gezeichneten Alltagsgeschichten so treffsicher auf den
Punkt bringt, dass sich jeder in diesen Schilderungen wiederer-
kennt. Ramon Chormann bietet ein Wechselbad zwischen Kaba-
rett, Satire und Comedy, gespickt mit berührend tiefgehenden Lie-
dern am Klavier mit seiner Singstimme, die an Udo Jürgens erin-
nert. Er lässt mal wieder völlig leger und souverän die gnadenlose
Wahrheit vom Stapel und spricht seinem Publikum damit aus der
Seele. Hier wird mitgelacht, aber auch nachgedacht..

M Tickets und Infos auf www.chormann.de

Gerüstet sein für komplexe Anforderungen
Verbandsgemeindeverwaltung Nastätten führt Krisenmanagement ein / Zweitägiges Seminar

NASTÄTTEN. Heftige Regen-
fälle, Überflutungen, Groß-
brände oder IT-Ausfälle durch
Hackerangriff, sind nur wenige
Beispiele der denkbaren
Großschadenereignisse. Beim
Thema Krisenmanagement
stehen Bund, Länder, Städte
und Gemeinden mit „Blaulicht-
Organisationen“ in der Ver-
antwortung. Aus diesem Grund
wurden für den Ernstfall einige
Mitarbeiter der Verwaltung, von
der Bundesakademie für Be-
völkerungsschutz und Zivile
Verteidigung (BABZ) in einem
zweitägigen Seminar geschult.
„Wir müssen den Ernstfall ge-
danklich und praktisch im Blick
haben, damit im Fall der Fälle
die richtigen Entscheidungen
getroffen werden. Dafür
braucht es klare Strukturen,
gut ausgebildete Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und
leistungsfähige Technik“, so
Bürgermeister Güllering.
Bereits zuvor hatte der Ver-
waltungschef einen Verwal-
tungsstab gebildet. Bestehend
aus Abteilungsleiter, Werkleiter
und deren Vertreter, wurden
diese während des Seminars
für den Ernstfall geschult. So

müssen sie im Fall der Fälle
die Mitwirkenden des Krisen-
managements zu jeder Tages-
und Nachtzeit alarmieren und
mit ihnen gemeinsam die not-
wendigen Maßnahmen treffen.
Dank klar definierte Aufgaben
wissen die Seminarteilnehmer,

was im Ernstfall zu tun ist. Es
gibt feste Fachabteilungen, die
involviert und bestens ge-
schult sind. Wer Informationen
intern und extern weitergibt ist
genauso festgelegt wie die
Analyse des Geschehens. Ob
das auch so funktioniert, wur-

de anhand von zahlreichen
praxisbezogenen Übungen
geprobt.
Mit weiteren realitätsnahen
Übungen wird die Verbands-
gemeinde Nastätten das Er-
lernte verfestigen. „Ziel ist, eine
möglichst echt inszenierte

Übung mit Polizei, Feuerwehr
und Rettungskräften durchzu-
führen um das Bewusstsein für
unterschiedliche Perspektiven
zu schärfen und Erkenntnisse
zur Zusammenarbeit zu erhal-
te“, so Verwaltungschef Gülle-
ring. -red-

In Ernstfällen müssen die Abläufe stimmen – auch das war Thema des jüngsten Krisenseminars. Foto: Rita Rehbein
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Diesmal wieder mit Schiffsparty
Fünfte Auflage des wein date mittelrhein steigt am 1. Juni in Bacharach

REGION. Ein Date mit Freunden
– Flanieren, Probieren, Feiern!
Das fünfte wein date mittelrhein
findet am Samstag, 1. Juni, in
Bacharach statt. Das wein date
ist eine wundervolle Möglich-
keit, die romantische Atmo-
sphäre der malerischen Stadt
am Rhein zu genießen und da-
bei rund 150 Weine aus dem
gesamten Anbaugebiet zu ver-
kosten. Mit seiner reichen Ge-
schichte und den idyllischen
Weinbergen bietet Bacharach
die perfekte Kulisse für einen
unvergesslichen Tag.
Jeweils zwei bis vier Gastwein-
güter aus anderen Weinorten
des Mittelrheintals, von Ober-
heimbach bis Boppard, von
Kaub bis Leutesdorf, präsen-
tieren sich bei den gastgeben-
den Bacharacher Weingütern
Bär, Bastian, Zur Fledermaus,
Karl Heidrich, Toni Jost, Dr. Kau-
er, Ratzenberger und G. Schü-
ler. Zu den teilnehmenden 31
Weingütern gehören große Be-
triebe ebenso wie kleine, drei
VdP-Weingüter und es werden
auch wieder Weingüter zu ent-
decken sein, die das erste Mal

am wein date teilnehmen. An al-
len Stationen gibt es von 11 bis
18 Uhr neben der Weinverkos-
tung ein unterschiedliches ga-
stronomisches Angebot, dar-
unter auch vegetarische und
vegane Speisen, sowie alko-
holfreie Getränke und Kaffee
und Kuchen zu erwerben.
Am Abend steigt diese Jahr
wieder die Schiffsparty auf der

MS Loreley Elegance. Um 19
Uhr beginnt die Fahrt durch die
atemberaubende Kulturland-
schaft des Welterbe Oberes
Mittelrheintal. Für die Musik
sorgt ein Live-DJ, für die Weine
zwölf Mittelrhein-Weingüter und
für die gute Stimmung alle Gäs-
te. Auf der Rückfahrt wird das
Schiff kurz in Kaub anlegen,
um Gäste von der rechten

Rheinseite aussteigen zu las-
sen.
Tageskarten zum Preis von
39 € sind ab sofort bei den Tou-
rist Infos in Bacharach und
Oberwesel, sowie beim
Mittelrhein-Wein e. V. erhältlich.
Im Kartenpreis enthalten sind
neben der freien Verkostung
tagsüber ein schickes Wein-
glas, Infos zu allen Weinen, so-

wie Shuttle-Busse zwischen
den Stationen. Die Eintrittskarte
gilt am Veranstaltungstag (1.
Juni 2024) als VRM- und RNN-
Fahrausweis für die Hin- und
Rückfahrt mit allen Bussen und
Nahverkehrszügen im Ver-
kehrsverbund Rhein-Mosel und
im Rhein-Nahe Nahverkehrs-
verbund sowie auf der Bahn-
strecke Bacharach – Oberwe-
sel in der zweiten Klasse.
Kombikarten inkl. Schiffsparty
sind limitiert und zum Preis von
59 € exklusiv über die teilneh-
menden Weingüter erhältlich.

M Ausführliche Infos unter
http://wein-date-mittelrhein.de/

Der Mittelrhein-Wein e. V. be-
dankt sich bei folgenden Part-
nern für die Zusammenarbeit
und Unterstützung: Westener-
gie, KSK Rhein-Hunsrück, VO-
BA Rhein-Nahe-Hunsrück,
Rhenser Mineralbrunnen, Ver-
kehrsverbund Rhein-Mosel und
Rhein-Nahe Nahverkehrsver-
bund, VGRhein-Nahe und Stadt
Bacharach, Loreley Linie und
Rheintal Reisen.

Alle 150 Weine am 1. Juni zu verköstigen, dürfte für sehr ambitioniert sein. Zu genießen gibt es
aber definitiv eine Menge.

P 1
P 2P 3

P 5

P 4

Parkmöglichkeiten für die Besucher der GEHA

P 1 - Marktplatz
P 2 - Zentralplatz
P 3 - Baumarkt Steeg (hagebau kompakt)
P 4 - Bürgerhaus
P 5 - Friedhof
WC - neben Feuerwehr und

neben Ausstellerzelt
- im Ausstellungszelt (alternativ

Krankenhaus)
- VeranstaltungsflächeNASTÄTTEN

WCWC
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„Kostenlose Bewertertage“ von
Zimmermann Immobilien GmbH
NASTÄTTEN. Im vergangenen Jahr gab es große Verunsicherun-
gen auf dem Immobilienmarkt. Gestiegene Zinsen und fallende
Preise machten es Käufern und Verkäufern gleichermaßen schwer.
Auch dieses Jahr ist die Zimmermann Immobilien GmbH als Tra-
ditionsunternehmen mit jahrzehntelanger regionaler Marktkenntnis
auf der GEHA vertreten und informiert über die aktuelle Lage am
Markt.
Nach starken Turbulenzen hat sich die Lage auf dem Immobilien-
markt inzwischen wieder deutlich beruhigt. Die rapide gestiegenen
Zinsen waren zuletzt wieder rückläufig. Die Nachfrage für Immobi-
lien hat wieder deutlich angezogen. Die Verkaufspreise brechen
keine Rekorde mehr, befinden sich aber auf einem stabilen und gu-
ten Niveau.
Das A undO für einen erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie sind Re-
gionalkenntnis Ihres Maklers und ein professionell ermittelter,
marktgerechter Verkaufspreis. Als Sachverständige für Immobili-
enbewertung mit langjähriger Zugehörigkeit im Gutachteraus-
schuss Westerwald-Taunus sowie im oberen Gutachterausschuss
für Rheinland-Pfalz, genießen wir hier absoluten Expertenstatus.
Seit vielen Jahren sind wir maßgeblich an der Entstehung des Lan-
desgrundstücksmarktberichts beteiligt, die Grundlage jedes er-
mittelten Preises in ganz Rheinland-Pfalz. Als modernes, regiona-
les Traditionsunternehmen kennen wir den regionalen Markt in je-
dem Detail. Durch unser riesiges Netzwerk an Kooperationspart-
nern und Partnerschaften, haben wir beste Kontakte zu überregio-
nalen Kaufinteressenten- insbesondere aus dem Rhein-Main-
Gebiet.
Im Anschluss an die GEHA starten wir in unsere großangelegte Ak-
tion „Kostenlose Bewertertage“. Besuchen Sie uns an unserem
Stand und sichern Sie sich Ihren Wertscheck für eine kostenlose
Erstbewertung Ihrer Immobilie. Auch den auf S. 20 dieser Ausga-
be abgedruckten Wertscheck können Sie bei uns einlösen. -red-

Vortrag „Sicher gegen Abzocke“

REGION.. Einen Vortrag zum Thema „Sicher gegen Abzocke – Kri-
minelle Maschen von Betrügern in Krisenzeiten“ bieten Kreis-
volkshochschule Rhein-Lahn und Verbraucherzentrale RLP e.V. ge-
meinsam an. Der Vortrag findet am Donnerstag, 18. April (15-16
Uhr), im Großen Saal im Kreishaus in Bad Ems, Insel Silberau 1
statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Online-Anmeldung unter
www.kvhs-rhein-lahn.de ist dennoch erforderlich. Und darum wird
es gehen: Gerade in Zeiten steigender Verbraucherpreise und zu-
nehmend knapper Haushaltskassen ist es umso wichtiger, infor-
miert und wachsam zu sein. Betrüger scheuen sich auch in Kri-
senzeiten nicht, den Menschen mithilfe krimineller Machenschaf-
ten das Geld aus der Tasche zu ziehen. Ob angebliche Verifizie-
rungsaufforderungen per E-Mail, Fake-Shops, unerlaubte Telefon-
anrufe oder dubiose Inkassoschreiben – die Liste der aktuellen
Abzock-Methoden ist lang. Im Vortrag informiert Martina Röttig, Be-
raterin bei der Verbraucherzentrale in Koblenz, über die aktuellen
Maschen und wie man sich vor Abzocke schützen kann. Wer wis-
sen will, wie man fragwürdige Gewinnankündigungen und Mah-
nungen von unbekannten In-kassobüros entlarven kann oder wor-
an man einen Fake-Shop erkennt, ist in diesem Vortrag genau rich-
tig. Das Angebot ist möglich dank einer Projektfinanzierung des Mi-
nisteriums für Familie, Frauen, Kultur und Integration. -red-

Automobilschau- und GEHA-Termine bis 2029
Auch für die kommenden Jahren sind Automobilschau und GEHA bereits terminiert – daher hier
die Übersicht zum Vormerken:

¸  2025: Automobilschau 29./30. März GEHA 5./6. April 2025
¸  2026: Automobilschau 21./22. März GEHA 28./29. März 2026
¸  2027: Automobilschau 10./11. April GEHA 17./18. April 2027
¸  2028: Automobilschau 25./26. März GEHA 1./2. April 2028
¸  2029: Automobilschau 7./8. April GEHA 14./15. April 2029

Die Verbandsgemeindeverwaltung Nastätten blickt optimistisch in die Zukunft und freut sich
schon heute darauf, Sie auf den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.



Anzeigensonderveröffentlichung

GEHA NASTÄTTEN
13. + 14. April 2024

Große Sause an der Loreley
Bitte einsteigen – und los geht die rasante Rodelpartie! Eine Schlit-
tenfahrt durch die Frühlingslandschaft können Familien am Rhein un-
ternehmen. Die Sommerrodelbahn liegt dabei in einer besonderen
Umgebung, nämlich auf dem Loreley-Plateau. Man kann das kleine
Abenteuer auch mit einem Spaziergang zum berühmten Felsen ver-
binden.

Im Lift zur Bergstation
Ein Lift zieht den Schlitten samt Rodler zunächst zur Bergstation,
dann saust er in einer 700 Meter langen Edelstahlmulde bergab. Ein
ebenso kurven- wie temporeicher Spaß, denn das Gefährt flitzt mit ei-
ner Geschwindigkeit von bis zu 40 km/h über die Bahn. Wem das
zu flott ist, der kann die Geschwindigkeit mit einem Bremshebel re-
duzieren. Kinder ab 3 Jahren dürfen mit einem Erwachsenen im Kom-
fortschlitten Platz nehmen, ab 8 Jahren können sie die Sommerro-
delbahn sogar allein nutzen. Eine Fahrt kostet für Kinder 3 €, für Er-
wachsene 3,50 €.

Mit Kugelbahn, Pit-Pat-Anlage und Spielplatz
Die Anlage bietet aber noch mehr Familienspaß: Ein großer Spiel-
platz lädt zum Klettern, Rutschen, Schaukeln und Balancieren ein.
Oder wie wäre es mit einer Partie Pit-Pat? Diese Mischung aus Bil-
lard und Minigolf wird auf Tischen gespielt. Ziel ist es, auf allen neun
Tischen die Kugel mit einem Queue und möglichst wenig Stößen ins
Loch zu befördern. Kinder können dort außerdem auf einer großen
Holzkugelbahn eine Murmel auf die Reise schicken. Auf ihrem Weg
liegen Schiefersteine, kleine Bäume und andere Motive, die typisch
für die Landschaft rund um die Loreley sind. Die Kugel rollt dabei
auch vorbei an Flaschen, die für die Tradition des Weinbaus stehen.

Liebesbank auf dem Erlebnisweg
Von der Sommerrodelbahn Loreley-Bob aus führt ein etwa 2 km lan-
ger Erlebnisweg durch die Landschaft. Ein kurzweiliges Vergnügen,
denn auf der Strecke liegen acht Bänke, von denen man herrliche
Ausblicke genießen kann. Dabei bildet jede eine Station, die The-
men wie Liebe, Familie, Heimat und Welterbe aufgreift.

Der Themenbank- und
Erlebnisweg ist jeder-
zeit zugänglich. Die
Sommerrodelbahn
Loreley-Bob ist bis
Mitte November in der
Regel täglich von 10
bis 17 Uhr geöffnet.
Da sie bei Gewitter
oder starkem Regen
kurzfristig geschlos-
sen sein kann, emp-
fiehlt sich ein Blick auf
die Webseite. Dort in-
formiert ein Ampel-
system tagesaktuell
über die Öffnungszei-
ten der verschiedenen
Attraktionen.

Fotos: Rheinland-Pfalz
Tourismus GmbH

M Weitere Infos:
www.loreleybob.de/

Herausforderung Demenz
Online-Vortrag der Initiavite 55 plus-minus am 24. April

REGION. Die Initiative 55 plus-
minus lädt in Kooperation mit
denDemenz-NetzwerkenRhein-
Lahn zu einer Onlineveranstal-
tung zum Themaa demenz ein.
Pflegende sind täglich mit her-
ausfordernden Verhaltenswei-
sen von Menschen mit Demenz
konfrontiert. Diese zeigen sich
u.a. als Apathie, Aggression,
Schlaf-Wach-Rhythmus-

Umkehr, Schreien und Rufen
oder Bewegungsunruhe. Um mit
ihnen angemessen umgehen zu
können, muss man sie verste-
hen. Referentin ist Olga Ganis,
Sozialraumkoordinatorin der
AWO Beratungsstelle Demenz.
Die Veranstaltung ist kostenfrei
und wird über eine Zoom-
Videokonferenz der Initiative
55+/- organisiert. Eine Anmel-

dung zur Teilnahme ist erfor-
derlich – per E-Mail an
info@i55plusminus.de oder in
der App: www.lene-online.de
Der Einwahllink wird rechtzeitig
vor der Veranstaltung per E-Mail
zugesandt. -red-

M Für Fragen zum Starten mit
Zoom informiert Dieter Zorbach,
(06771) 94 974.



„Erich-Fill-Triathlon“ wieder da
TSG Limbach feiert 50. Geburtstag / „Schnupperdistanz“ möglich

LIMBACH/TAUNUSSTEIN. Der
unter den Ausdauer-
sportler*innen der Region be-
liebte „Erich-Fill-Triathlon“
kommt zurück: Am Sonntag, 16.
Juni 2024 findet er zum 36. Mal
statt. Mit neuem Konzept bietet
die in diesem Jahr ihr 50jähriges
Jubiläum feiernde TSG Lim-
bach 1974 e.V. den ambitio-
nierten, wie breitensportorien-
tierten Sportler*innen drei un-
terschiedliche Formate für er-
schöpfenden Ausdauersport in
den Disziplinen Schwimmen,
Radfahren und Laufen.
Zentraler Veranstaltungsort ist
das Freibad im Taunussteiner
Stadtteil Hahn. Hier ist der Start
für alle Wettkampfformate, hier
wird geschwommen, und hier
wird nach dem sehr zuschau-
erfreundlichen Ein- bzw. Mehr-
rundenlauf rund um das Freibad

„gefinisht“. Die untertaunustypi-
sche 19km lange Radrunde ori-
entiert sich zu Anfang und Ende
an der alt bewährten und an-
spruchsvollen Streckenführung
der bisherigen Veranstaltungen.
„Landschaftlich reizvoll und vor-
heriges Training verlangend“,
nennt sie der ehemalige Ver-
einsvorsitzende und heutige
EFT-Cheforganisator Ralf Rou-
enhoff.
Für Neulinge der Sportart Tri-
athlon gibt es eine in den
Auftakt- und Abschlussdiszipli-
nen Schwimmen und Laufen
stark verkürzte „Schnupperdi-
stanz“. Ab 16 Jahren können
sich über 300 m Schwimmen,
19 km Radfahren und 2,5 km
Laufen im Ausdauerdreikampf
ausprobieren. Ebenfalls ab 16
Jah-ren können schon erfahre-
nere Triathlonsprinter zum Auf-

takt 500m auf den 50m-Bahnen
des Bades bewältigen und ab-
schließend zwei Laufrunden bis
zum Zielstrich drehen. Deren
vier Runden haben die Kurzdi-
stanzler zum Ende in den Bei-
nen. Hier werden neben den
Einzelstartern auch die hessi-
schen Vereinsmannschaften der
zwei Seniorenligen
(Sportler*innen über 40 Jahre)
und der Mastersliga (Sportler
über 50 Jahre) um Zeiten und
Punkte für die Saisonwertung
des Hessischen Triathlonver-
bandes (HTV) kämpfen.
In der 2. HTV-Seniorenliga wird
auch die gastgebende TSG
Limbach als Startgemeinschaft
zusammen mit den Sportfreun-
den der Triathlon-Equipe Elz als
#sg_limbach.elz eins von ins-
gesamt drei Ligateams in dieser
Saison stellen. Ambitioniert geht
die in Triathlonkreisen als „gal-
lischgleiches Dorf“ bekannte
Talentschmiede im Untertaunus
in die Ligarennen 2024. Ein
sehr junges, mit Eigengewäch-
sen wie Tom Borst (fast 19),
Thorben Such (18) und Soma
Bárdi (noch 16) soll der Aufstieg
in die 2. Triathlonbundesliga
keine Eintagsfliege sein. Das
Nachwuchsteam in der 5. Hes-
senliga peilt dabei, genau wie
das Team der Ü 40er den Auf-
stieg in die nächsthöhere Klas-
se an.
Ob der Aufstieg beim Heimren-
nen, dem vorletzten Rennen der
Seniorensaison, schon einge-
tütet werden kann? Wir dürfen
gespannt sein.

M Alle Infos zum Erich-Fill-
Triathlon, den Wettkampfforma-
ten gibt es unter www.erich-fill-
triathlon.de. Dort ist auch der
Link für die Onlineanmeldung.

2024 geht es erstmals durch Steckenroth und anschließend mit tollem Ausblick oberhalb des
schön liegenden Golftals rasant zurück zum Ausgangspunkt im oberen Aartal. Für die Ausdauer-
dreikämpfer des Wettkampfformates „Kurzdistanz“ folgt eine zweite Runde, die mit etwa 280 Hö-
henmetern als fordernd zu bezeichnen ist. Schnupperer und Sprinter wechseln auf der Freibad-
wiese bereits nach einer Radrunde in die Laufschuhe. Foto: pr
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Hände weg vom Bohrer!
REGION. Die Abgabe von alten Handys oder Laptops ist bei Wert-
stoffhöfen des Rhein-Lahn-Kreises kostenlos. Die Metalle in den Alt-
geräten können recycelt werden, wichtige Rohstoffe werden ge-
spart. Fest verbaute Akkus sollte man einfach in den Geräten las-
sen. Niemals sollte man einen Akkuschrauber oder Bohrer in die
Hand nehmen – schnell wird in der Akku getroffen. Ein defekter Ak-
ku kann giftige Gase ausstoßen oder sogar explodieren. -red-
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Deine berufliche Zukunft?
Starte sie bei uns und beginne deine
Karriere jetzt @teamheuchemer!

Triff uns live am 13. und 14.04.2024
auf der GEHA24 in Nastätten:
Gerne stellen wir dir unsere elf Ausbildungsberufe
im Detail vor, sodass keine Fragen offenbleiben
werden! Wir freuen uns auf deinen Besuch!

heuchemer.de/karriere

Alle Ausbildungsberufe und
weitere Infos findest du auf
unserer Webseite unter:

Weitere Infos:

Heuchemer Verpackung GmbH & Co. KG
Personalabteilung

Industriestr. 1
56357 Miehlen

Telefon: 0 67 72 - 805 - 0
karriere@heuchemer.de heuchemer.de
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Die Sonneninsel Rhodos entdecken
Für die Gruppenreise im Oktober, veranstaltet vom Reisebüro Urlaubswelt, sind noch Plätze frei

Rhodos ist das ideale Reiseziel,
um atemberaubende Strände,
faszinierende Geschichte, kuli-
narische Köstlichkeiten und vie-
les mehr zu erleben!
Rhodos ist nicht nur für denje-
nigen geeignet, die sich ent-
spannen wollen, sondern auch
für Reisende, die einen erleb-
nisreichen Urlaub suchen. Mit
seinen hellgrünen Hügeln, satt-
grünen Tälern und ununterbro-
chenen goldenen Stränden ist
Rhodos eine traumhaft schöne
Insel. Hinzu kommen die vielen
schönen Hotels und die beson-
dere Mischung aus traditionel-
len, kulturellen und archäologi-
schen Stätten.
„Ich freue mich jetzt schon, ganz
entspannt in einer griechischen
Taverne einen Kaffee Ellinkiko
genießen zu können“, sagt Tan-
jaHannig vom Reisebüro Ur-
laubswelt voller Vorfreude. Sie
begleitet die Gruppenreise nach
Rhodos dieses Jahr im Oktober.
Gemeinsam mit ihren Kunden
wird sie die Insel erkunden und
kulinarische Köstlichkeiten ent-
decken. Besonderer Service ist
die Anreise ab Nastätten. Der
Oktober ist die ideale Reisezeit

für die griechische Insel. Die
große Hitze ist vorüber, nun
kann man unbeschwert die vie-

len Sehenswürdigkeiten be-
sichtigen. Dennoch ist es warm
genug, um noch angenehme

Badetemperaturen zu haben.
Auf der Gruppenreise sind noch
ein paar Plätze frei, Interessen-

ten können sich gerne telefo-
nisch unter y (06772) 969898
im Reisebüro melden. -red-

Rhodos im östlichen Mittelmeer liegt dem türkischen Festland näher als dem griechischen – kulturell und kulinarisch gibt es viel zu
entdecken dort!

Umfangreiches
Angebot

NASTÄTTEN. Das Angebot der
evangelischen Gemeindebü-
cherei Nastätten wird nach den
Bestsellerlisten ständig erwei-
tert, aktualisiert und umfasst
derzeit die Bereiche: Biografien,
Tatsachenberichte, Belletristik,
Religion, Familie, Lebensfragen,
Kochbücher und Hörbücher. Für
Kinder haben stehen Bilder-
und Vorlesebücher bereit. Für
Jugendliche gibt es für die Al-
tersklassen ab 6, 9 oder 12 Jah-
re Computerspiele, CDs und
Hörbücher. Einfach mal vorbei-
kommen und sich unverbindlich
umschauen!
Die Bücherei befindet sich im
Georg Brandt-Haus in der Paul-
Spindler-Straße 4 (Zugang im
Hof) in 56355 Nastätten.
Die Ausleihzeiten: Mo. 17-18.30
Uhr, Do. 16-17.30 Uhr.

Ihre individuelle Nachhaltigkeits- und Ethikvorstellung kann von der Anlagepolitik abweichen. Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmenvereinbarung Ver-
mögenPlus der Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG, die Sie jederzeit kostenlos in deutscher Sprache auf der Webseite der Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG einsehen können. Dieser können Sie auch dienstleistungs-
spezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung eines UnionDepots ist erforderlich. Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und
Sonderbedingungen der Union Investment Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. Dieses Marketingmaterial stellt weder eine
Handlungsempfehlung noch eine Anlageberatung durch die Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG dar. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 1. Februar 2024, soweit nicht anders angegeben.

Für Weiterdenker
VermögenPlus – die verantwortungs-
bewusste Fondsvermögensverwaltung
Ihrer Ihrer Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG
Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität
suchen, in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.

Sprechen Sie gleich Ihren
persönlichen Berater an.

Nachhaltige Portfolios

verfügbar!

Genießt mit uns die geschichts-
trächtige Insel Rhodos mit ihrer viel-
fältigen Flora und Fauna, wunder-
schönen Stränden, ursprünglichen
Gebirgslandschaften und mittel-
alterlichen Städten.
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In Richtung eines nachhaltigen Lebens
Ein Besuch im Nastätter Regionalmuseum „Leben und Arbeiten“ bietet Einblicke an vergangene Zeiten
NASTÄTTEN. Lahmende Zug-
tiere, gerissene Transmissions-
riemen oder gar erkrankte Men-
schen waren vor 150 Jahren Ur-
sachen für eine „Energiekrise“,
hätte es den Begriff bereits ge-
geben. Denn tierische und
menschliche Muskelkraft, wenn
möglich mechanisch unter-
stützt, trieben alle Produktions-
prozesse an, ob im Handwerk,
in der Landwirtschaft oder im
Haushalt. Wie das Leben vor
der Elektrifizierung im Blauen

Ländchen aussah, zeigt das Re-
gionalmuseum „Leben und Ar-
beiten“ auf ca. 1500 qm Aus-
stellungsfläche und öffnet dem
Besucher mit seiner umfangrei-
chen Sammlung den so wert-
vollen Blick in die Vergangen-
heit, in der das nachhaltige Le-
ben – da alternativlos – reine
Selbstverständlichkeit war. -red-

M Weitere Infos und Öffnungs-
zeiten: www.museum-leben-und-
arbeiten.deAn solche Klassenzimmer einnert sich sicherlich mancher Besucher. Foto: pr
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Fenstertausch – aber richtig
REGION. Fenster sind energetische Schwachstellen der Gebäu-
dehülle; leider ist ihr Austausch mit erheblichen Kosten verbunden.
Da eine solche Investition in der Regel nur alle 25 bis 30 Jahre ge-
macht wird, sollten Fenster des neuesten technischen Stands ver-
baut werden. Ein niedriger Wärmeverlustwert ist auch entschei-
dend für die Wohnbehaglichkeit.
Den besten Wärmeschutz bietet derzeit die Dreischeibenwärme-
schutzverglasung. Gegenüber alter Isolierverglasung (vor 1995 ein-
gebaut) verschafft sie einen etwa 70 % besseren Wärmeschutz. Zu
beachten ist auch die Wärmedurchlässigkeit des Rahmens und
des Randverbunds der Glasscheiben, denn der Rahmen hat meist
schlechtere Dämmwerte als die Verglasung. Bei der Wahl der Fens-
ter ist daher der berechnete Wärmedurchgangskoeffizient des ge-
samten Fensters, Uw (w steht für englisch: „window“) entschei-
dend.
Fenster müssen dicht schließen und luftdicht eingebaut werden,
sonst „zieht“ es trotz Wärmeschutzverglasung durch Dichtungen
und Fugen. Das Einbringen von Montageschaum in die Fugen zwi-
schen Rahmen und Mauerwerk reicht nicht aus – der Rahmen
muss luftdicht mittels Klebe- und Dichtbändern in der Leibung ver-
klebt sein.
Auch für die Fenstererneuerung gibt es Fördermittel. Verbesse-
rungen bei vorhandenen Fenstern, wie der nachträgliche Einbau ei-
ner Dichtung oder bei gut erhaltener Rahmensubstanz der Aus-
tausch der Verglasung, sind auch machbar, wenn das Geld für
neue Fenster nicht reicht. Allerdings sollte dann überprüft werden,
ob der Rahmen ausreichend luftdicht eingebaut ist. Eine individu-
elle Beratung zur Auswahl der Fenster und Fördermöglichkeiten er-
halten Ratsuchende im persönlichen Gespräch mit Energiebera-
tern der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz nach telefonischer
Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine finden am Dienstag, 16. April (14-
17.45 Uhr), in Bad Ems statt. Die Beratung ist kostenfrei und findet
aktuell telefonisch statt. Anmeldung unter y (02603) 972-259 od. -
249.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 60 75 600 (kosten-
frei), Mo. 9-13 und 14-18 Uhr, Di. und Do. 10-13 und 14-17 Uhr.

Montageschaum reicht beim Einbau neuer Fenster nicht aus –
der Rahmen muss luftdicht in der Leibung verklebt werden.

Foto: VZ RLP

Eine saubere Sache: Preiswerte Dach- und Fassadenreinigung

Sie haben Sorgen mit Moosen und Algen an Dach und Fassade?
Dieser unschöne Bewuchs sieht nicht nur sehr unansehnlich aus, er
richtet auch im fortgeschrittenen Stadium Bauschäden an. Lassen Sie es
nicht so weit kommen!

Wir bieten Ihnen eine preiswerte und sehr einfache Lösung an.
Mit unserer 11 Meter langen Spezialteleskoplanze erfolgt die Reinigung
durch Einsprühen mit AGO-Quart vom Erdboden aus. Nach einiger
Zeit sind die Dächer und Fassaden wieder vollkommen sauber. Es ist
weder Nachbehandlung notwendig noch eine Reinigung mit einem
Hochdruckreiniger. Noch nie war eine Dachreinigung so einfach!

Wir stehen jederzeit für eine Dachbesichtigung zur Verfügung und
erstellen Ihnen ein kostenloses Angebot.

An den Weiden 4 · 56237 Nauort
Tel.: 02601 / 914416 · Handy: 0173 / 6020782
E-Mail: frank.klose@dach-und-wandreinigung.de
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Schuhmode & Sport

Römerstr. 9, 56355 Nastätten
Tel.: 06772 / 8686

Wir tun was für Kinderfüße
wir messen, wir beraten und geben 10% Rabatt!

14.04.2024 verkaufsoffener Sonntag 13.00–18.00 Uhr



Synode wählt Astrid Ellermann
Neue Gesichter im Leitungsgremium des Dekanats Nassauer Land

REGION. Astrid Ellermann aus
Aull ist neue Vorsitzende der
Synode des evangelischen De-
kanats Nassauer Land. Diese
hatte sie in ihrer Frühjahrsta-
gung zur Nachfolgerin von Anja
Beeres aus Obertiefenbach ge-
wählt. Beeres hatte nach fast 25
Jahren als Vorsitzende ihren
Rücktritt erklärt und am Wo-
chenende im Dorfgemein-
schaftshaus von Kaltenholz-
hausen letztmalig eine Tagung
des obersten Entscheidungs-
gremiums des Dekanats eröff-
net.
„Zu meinem Rücktritt habe ich
ja schon alles geschrieben“,
verwies die scheidende Präses
auf ihr Schreiben an die Syn-
odalen. „Ich fühle mich mit euch
allen sehr verbunden“, meinte
sie, um vom Vorstandstisch ins
Plenumzuwechseln. „So schnell
kommst du hier noch nicht
weg“, erklärte ihr Stellvertreter
Dr. Ulrich Werner (Miehlen), der
bis zum Ende der Tagung die
Leitung übernahm. Mit beweg-
ter Stimme stellte er fest: „Anja
war immer da!“. Und sie habe al-
les und alle immer im Blick ge-
habt, erinnerte Werner an un-
zählige Gespräche, Sitzungen,
die Vereinigung der drei Rhein-
Lahn-Dekanate oder wenn sie
an Menschen erinnerte, die Zu-
spruch brauchten. Gebührend
soll ihr Engagement am 13.
April in Miehlen gewürdigt wer-
den, wo ihr auch die Ehrenna-
del der Evangelischen Kirche in
Hessen und Nassau (EKHN)
verliehen werden soll. „Wir ha-
ben dir unendlich viel zu dan-
ken“, sagte Werner, bevor sich
die 65 Synodalen und zwei Dut-
zend Gäste von den Plätzen er-
hoben und das mit anhalten-
dem Beifall untermauerten.
Beeres habe so große Spuren
im Amt hinterlassen, „die kann
ich nicht ausfüllen“, erklärte
Astrid Ellermann in ihrer Vor-
stellung vor der Wahl, zu der sie
als einzige Kandidatin angetre-
ten war. Die Lehrerin an der Be-
rufsbildenden Schule in Diez im
Bereich Betriebswirtschaft und
Rechnungswesen ist erfahren
in der ehrenamtlichen kirchli-
chen Gremienarbeit. Sie wurde
2010 zur Präses im ehemaligen
Dekanat Diez gewählt, war als
solches in der kirchlichen AG
bis zur Fusion 2016 verant-
wortlich aktiv und ist Mitglied in
der Landessynode der EKHN.
Sie sehe das Amt als eine ver-
waltungstechnische Aufgabe an.
In der Kommunikation mit allen
kirchlichen Bereichen im De-
kanat, die sie als Schwerpunkt
nannte, will sie vor allem auf
neue Medien setzen. „Das De-

kanat ist ein schönes Fleckchen
Erde“, sagte sie, aber auch ei-
nes mit sehr langen Wegen. Da
wäre es schade, zu viele Fahr-
ten nur fürs Verwalten zu ma-
chen.
„Komm rüber!“ stellte sie als
Motto über ihr Team-
Verständnis für die Arbeit im De-
kanatssynodalvorstand (DSV).
„Das geht nicht im Alleingang“;
alle tragen mit an der Verant-
wortung, sagte sie. Ebenso
wünschte sie sich von den Syn-
odalen, sich mit ihren Anliegen
an den Vorstand zu wenden.
Nach ihrer Wahl überreichte ihr
Anja Beeres symbolisch die
Schlüssel für das Dekanatsbüro
in Bad Ems.
Neben der Entscheidung über
den Vorsitz wählte die Synode
noch drei weitere Mitglieder in
den Vorstand. Als Gemeinde-
mitglied wählten die Synodalen
Benjamin Albrecht vom Kir-
chenvorstand der evangeli-
schen Stiftskirchengemeinde
Diez in das Gremium. Die zwei
vakanten Pfarrstellen im DSV
besetzen Matthias Schmidt,
Pfarrer in der Stiftung Scheuern
in Nassau und Klinikseelsorger
des Dekanats sowie Pfarrerin
Melanie Schneider von der
evangelischen Kirchengemein-
de Klingelbach. Mit elf Perso-
nen ist der Vorstand damit wie-
der vollständig.
Als quasi „letzte Amtshandlung“
hatte Anja Beeres den drei aus-
geschiedenen Mitgliedern Pfar-
rer Markus Bomhard, Monika
Egenolf und Pfarrer Manuel
Fetthauer zu Beginn der Ta-
gung noch einmal in persönli-
chen Worten gedankt. Fetthauer
war bereits in einem Gottes-
dienst der St.-Peter-
Kirchengemeinde zu Diez ver-
abschiedet worden. Die klaren

Worte der ins Nachbardekanat
umgezogenen Monika Egenolf
im Vorstand, ihr anderer Blick
auf Themen und ihre vielen Ak-
tivitäten in Dekanat und den Kir-
chengemeinden in der Aar-
Region, nicht zuletzt im ehren-
amtlichen Verkündigungs-
dienst, würden sehr fehlen, so
Beeres. Sehr wertgeschätzt ha-
be sie die Treue zur Arbeit im
DSV von Pfarrer Markus Bom-
hard. Er engagierte sich darin
bereits im Dekanat Nassau und
habe trotz Höhen und Tiefen
das neue Dekanat mitgeprägt.
Dankbar zeigte sie sich zudem,
dass Bomhard etwa die Rüst-
zeiten wieder ins Leben gerufen
habe und im Gremium immer
wieder für Glaubensfragen sen-
sibilisierte.
Thematisch ging es im zweiten
Teil der Tagung um die Ent-
wicklung der Regionalen Dia-
konie im Rhein-Lahn-Kreis, der
fast deckungsgleich mit dem
Dekanat ist. Der Leiter des dia-
konischen Werkes Rhein-Lahn
Burkhard Struth und dessen
Stellvertreterin Susanne Aping
gaben den Synodalen einen
Überblick über die elf Arbeits-
bereiche, mit denen derzeit 36
haupt- und 140 ehrenamtliche
Mitarbeitende nebst Honorar-
kräften Menschen in persönli-
chen Krisen, in schwierigen Le-
benslagen, in ungleichen und
ungerechten Verhältnissen Be-
ratung und Hilfe anbieten. Das
reicht von der Schuldner-
Beratung über die Schwanger-
schaftskonfliktberatung bis hin
zur Kita-Sozialarbeit. Struth be-
tonte dabei die Bedeutung der
vier Beratungsstellen in Bad
Ems, Diez und Nastätten: „Wir
können nicht zentral arbeiten,
wir müssen unseren Klienten
entgegenkommen.“ -red-

Mit Blumensträußen wurden vier neue Mitglieder des Dekanats-
synodalvorstandes des evangelischen Dekanats Nassauer Land
in dem Gremium begrüßt: Ulrich Werner, Benjamin Albrecht,
Matthias Schmidt, Melanie Schneider, Astrid Ellermann, Kerstin
Janott, Maike Kniese (unten von rechts), Ingo Lüderitz, Jens
Weyerhäuser, Annett Kitschke und Patrick Becker (oben von
rechts). Foto: Dekanat Nassauer Land/Matern
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Ihr spezialisierter
Meisterbetrieb aus der Region

Neu: Finanzierung möglich

Mac Metzler Energietechnik GmbH
Am Hohlweg 1a | 56368 Katzenelnbogen

Tel. 06486 900425 | info@metzler-energietechnik.de
www.metzler-energietechnik.de

•Photovoltaik-Anlagen
•Stromspeichersysteme
•Wallboxen

•Elektroinstallation
•Smart Home / KNX
•E-Check

Ein Sonnenstrahl legt 149.600.000 km bis zur Erde zurück.

Dank uns ist dieser Weg nicht umsonst!

Unser Leistungsspektrum

Elektrotechnik Hermes e.K.
Industriestraße 7
56357 Miehlen
Tel. 06772/6191

elektrotechnik-hermes.com



Entdecken Sie das Limes-Kastell!
In Pohl hat die Saison 2024 bereits begonnen

POHL. Das Limeskastell Pohl
öffnet wieder sein großes Ein-
gangstor, und zwar jeden Frei-
tag, Samstag und Sonntag von
10 bis 18 Uhr sowie an Feierta-
gen. Besuchergruppen und
Schulklassen können gerne Ter-
mine und ausführliche Führun-
gen auch außerhalb der Öff-
nungszeiten buchen.
Das Limeskastell Pohl ist ein
Freilichtmuseum mit komplett
ausgestatteter Soldatenstube
(contubernium), aber auch die
Sonderausstellung „Mainzer Rö-
mersteine“ in der basilica und
der 2019 erweiterte Ausstel-
lungsraum mit dem Schwer-
punkt der lokalen römischen
Historie im Bereich Marienfels,
Hunzel, Holzhausen und Pohl
sowie die Ausstellung eines rö-
mischen Militärdiploms sind
empfehlenswert. Bei einem
Rundgang über das Außenge-
lände des Kastells erzählen elf
Stelen viel zu Kastell, zum Limes
und zur römischen Geschichte.
Ganz gleich, ob Römerexperte
oder Unbedarfter: Jeder wird
Neues erfahren und Spannen-
des entdecken können. Das Li-
meskastell Pohl ist nämlich ein
nach heutigem Forschungs-
stand authentischer Nachbau ei-
nes römischen Holz-Erde-Kas-
tells mit Wachturm. Das weltweit
einmalige Projekt in Pohl bietet
Besuchern spannende Einblicke
in das vermutlich eher unwirtli-
che Leben an der nördlichen
Grenze des riesigen römischen
Imperiums um 100 n. Chr. und
ist Teil des UNESCO-Welterbes
Obergermanisch-Raetischen Li-
mes. Im Limeskastell Pohl erlebt
man Geschichte zum Anfassen
und unsere faszinierende Ver-
gangenheit!
Auch wenn momentan das Wet-
ter noch nicht so richtig mit-
spielt, wird die Zeit kommen,
auch den Kindern mit römischen
Spielen die Zeit vertreiben zu
können. Interessant dürfte da
neben dem Deltaspiel auch die
Soldatenstube sein. Sogar eine
römische Soldatenuniform mit
Kettenhemd, Helm und Schild
kann anprobiert werden.
Ein Besuch des Limeskastells
lohnt sich also immer. Mehr als
120 000 Besucher haben dies
seit Eröffnung im Jahre 2011
schon erlebt.
Das Limeskastell Pohl bietet
aber nicht nur hinsichtlich römi-
scher Geschichte Besonderes.
Inzwischen hat es sich auch als
kleine, aber feine Bühne für aus-
gewählte Konzerte, Lesungen
und Theatervorstellungen einen
Namen gemacht. So kommen
im Frühjahr Anne Haigis und als
Stammgäste „The Limpets“ zu

Konzerten. Außerdem stehen je-
de Menge Workshops im Bo-
genschießen auf dem Pro-
gramm. An Groß-Veranstaltun-
gen gibt es am Wochenende
14./15. Juni 2024 wieder die Be-
rufsmesse JOBNOX für Schü-
ler*innen, Nachwuchskräfte,
Fach- und Führungskräfte sowie
vielfältige Unternehmen aus der
Region. Das große Familien-
Event „LimesLive“ kann in seiner
16. Auflage im Herbst erlebt wer-
den. Der Genussmarkt „lokal&le-

cker“ als etablierte Großveran-
staltung für die einheimischen
Erzeuger wartet im Oktober auf
die interessierten Besucher*in-
nen.
Aktuelle Informationen zum Li-
meskastell gibt es auf der le-
senswerten und aufschlussrei-
chen Kastell-Homepage www.li-
meskastell-pohl.de. Dort ist stets
der aktuelle Stand zu Öffnungs-
zeiten und Veranstaltungen ver-
öffentlicht. -red-

Eintauchen in die Römerwelt – am Limeskastell geht das ganz
einfach! Foto: Heinz Pfeifer
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Rheinstraße 32 • 56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 / 96 75 50 • Telefax 0 67 72 / 9 67 55 90

www.sprungbrett-nastaetten.de

Kleiner Sprung zu uns,
großer Sprung für Sie.

Wir würden uns freuen
Sie an unserem Messestand

begrüßen zu dürfen

in Nastätten

JÄHRIGES JUBILÄUM

- 20% auf
ALLES

Industriestr. 4 56355 Nastätten www.may-fs.de

MAY
Badausstellung

FLIESEN

ARMATUREN

BADMÖBEL

BAUCHEMIE

VINYL

PARKETT

UVM.
11.03-16.03.202411.04 - 16.04
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Chorwelt Unterlahn stellt sich vor
Erster Autritt am Sonntagabend, 14. April, in Rettert

RETTERT. Am Sonntag, 14. April,
findet um 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Rettert die
Auftaktveranstaltung von „Chor-
welt Unterlahn stellt sich vor“
statt. Vorstand und Musikrat des
KCV Unterlahn (Erste Vorsitzen-
de Karin Amstutz sowie Krei-
schorleiterin Bettina Scholl)
freuen sich bereits auf die Auf-
taktveranstaltung. Die Veranstal-
tung „Chorwelt Unterlahn“ soll
an wechselnden Auftrittsorten
gastieren, um ausschließlich
Chöre aus dem KCV Unterlahn
vorzustellen. 2024 ist der Ge-

mischte Chor Germania Rettert
Gastgeber für Gäste und Chöre.
Mitwirkende Chöre werden Ge-
mischter Chor „Germania“ 1873
Rettert (Leitung: Ingrid Modes),
Frauenchor Langenscheid (Lei-
tung: Frank Sittel), Männerchor
Aartal (Leitung: Eberhard Bieb-
richer), Frauen-Kammerchor
Cosima Bad Ems (Leitung: Ni-
cola Paulwitz) und Gemischter
Chor Concordia Singhofen (Lei-
tung: Irina Kotykova) sein. Wei-
tere Infos sind auf der Homepa-
ge des KCV Unterlahn verfüg-
bar: http://www.kcv-unterlahn.de

Vorstand und Musikrat möchten
mit diesem Format neue Impul-
se setzen, von denen Chorver-
eine profitieren können. So soll
die Veranstaltung unter ande-
rem die Vernetzung der Chöre
im Kreischorverband fördern,
eine Plattform dafür schaffen,
dass sich Chöre kennenlernen,
die zuvor noch keinen Kontakt
hatten. Alle Beteiligten freuen
sich auf viele chorbegeistere
Besucher. Überschüsse aus der
Veranstaltung sollen der regio-
nalen Kinderchorarbeit zugute
kommen. -red-

Die Proben laufen längst – am 14. April dann können sich Musikfreunde in Rettert ein Bild vommu-
sikalischen Spektrum der Chorwelt Unterlahn machen. Foto: pr

Kirschblüten-Picknick
Erkunden Sie die Streuobstwiesen rund um Filsen!

REGION. Jedes Jahr im April
verwandeln zahlreiche Kirsch-
bäume das Mittelrheintal in ein
weißes Blütenmeer. Anlass ge-
nug, sich die Picknick-Decke zu
schnappen, einen Spaziergang
durch die Streuobstwiesen zu
machen und die Schönheit der
blühenden Kirschbäume zu fei-
ern. Dazu lädt das Kirschblüten-
Picknick am 14. April in die
Streuobstwiesen rund um Filsen
am Rhein ein!
Vor Ort erwarten der Heimat-
verein und der Dorfladen Filsen
hungrige Gäste mit Kirschspe-
zialitäten, Kaffee und Kuchen
sowie hat selbstgemachte Ho-
nigwaffeln mit heißen Kirschen.
Viel Wissenswertes um die Kir-
schen und die einmalige Sor-
tenvielfalt zeigt Mittelrhein-
Kirschen-Experte Frank Bö-
wingloh. Die internationale In-
itiative SlowFood mit dem Con-
vivium Rhein-Mosel erklärt, was
es mit ihrem Slogan „Gut-
Sauber-Fair“ und der „Arche
des Geschmacks“ auf sich hat,

bei der auch die Mittelrhein-
Kirsche als Passagier an Bord
ist. Wer direkt etwas für den Sor-
tenerhalt tun möchte, kann bei
der Baumschule Neuenfels
Buschbäume und Halbstämme
der alten Sorten für den Haus-
garten erwerben – nur solange
der Baumvorrat reicht! Der Na-
turpark Nassau informiert über
seine Arbeit und im Sortengar-
ten wird vorgeführt, wie traditio-
nelle Trockenmauern aufgebaut
werden! Sportlich geht es beim
Kirschstein-Weitspuck-Wettbe-
werb zu: die weitesten Kirsch-
steinspucker können wieder die
beliebten kirschroten Gießkan-

nen gewinnen. Für die jungen
Besucher bieten die BUGA-
Freunde 2029 e.V. ein Bastel-
angebot an.
Der Nachmittag im Sortengar-
ten wird von „Latin&More“ aus
Lorch musikalisch begleitet. Ein
Highlight ist in diesem Jahr die
Verlosung von Bäumen der
Mittelrhein-Kirsche durch die
Osterspaier Martinimarkt-
Königin um 15.30 Uhr.
Die Veranstaltung startet um 14
Uhrt. Geparkt werden kann auf
dem Wanderparkplatz am Rhei-
nufer von Filsen. Von dort folgt
man der Ausschilderung „Filse-
ner Kirschenpfad“. Auch ab dem
Bahnhof ist der Kirschenpfad
ausgeschildert (ca. 10 Minuten
Fußweg). Unmittelbar vor Ort
gibt es keine Parkmöglichkei-
ten! Der Rhein-Steig, von Kamp-
Bornhofen oder Osterspai kom-
mend, führt unmittelbar am
Kirschblüten-Picknick vorbei!
Foto: Zweckverband Welterbe

Oberes Mittelrheintal/
Katja Verhoeven

Stickereien
Feuerwehrartikel
Aufkleber und Etiketten
T-Shirts und Vereinskleidung
Visitenkarten, Flyer und Banner
Fahrzeugbeklebung und Folierung

Björn Jakobs
Auf der Schanz 9
65321 Heidenrod Zorn
Tel.0170/2131204

f
info@werbedruckjakobs.de
www.werbedruckjakobs.de

BY BJÖRN JAKOBS

06772/9693612 info@invita-betreuung.de www.invita-betreuung.de

Betreuung, Alltagsbegleitung und Hauswirtschaft
nach § 45a SGB XI

(Abrechnung mit jeder Pflegekasse sowie privat möglich)
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30 Jahre Zweiräder in Nastätten
NASTÄTTEN. Veränderungen gab bei der Fir-
ma ZDV aus Nastätten es in den vergan-
genen Jahren einige. Geich geblieben ist die Qua-
lität von Service und Beratung sowie das Fir-
menmotto von Zweiradmeister Guido Bocks-
hecker: „Unsere Kunden sind für und das Wich-
tigste!“ Die Firma ZDV ist schon längst DIE Adres-
se im Blauen Ländchen, wenn es um E-Bikes
und motorisierte Fahrzeuge (Quads, Roller, Mo-
torräder) geht. Beim Kauf eines E-Bikes oder Mo-
torrads kann der Kunde sicher sein, dass
er auch bei späteren Inspektionen, Wartun-
gen und Reparaturen seines Rads in bes-

ten Händen ist. Ein umfangreiches Sortiment
von Verschleiß- und Ersatzteilen für E-Bikes
und motorisierte Zweiräder wie z.B. Fahr-
radhelme ist vorhanden. Mehr als 300 E-Räder
der Marken Simplon, Victoria Conway und Hai-
bike sowie Motorräder und Quads der Mar-
kem KYMCO und Benelli stehen an den Ak-
tionstagen am Samstag und Sonntag, 13./14.
April, zur Probefahrt in der Industriestraße 1
in Nastätten zur Verfügung. Wer bei Kaffee
und Kuchen in Ruhe stöbern und sich rund
ums Rad informieren will, ist herzlich will-
kommen! -red-/Foto: pr

Behnke-Fäseke GbR
Besuchen Sie uns

im Gastronomie-Zelt
Wir bewirten Sie

in gewohnt guter Qualität

E-Bikes • Fahrräder
Mountainbikes

Motorräder
Quads • Roller • E-Roller

Autogasumrüstung
Tankstelle • Reparatur • Wartung

E-Bikes
Mounta

Motorräder
Quads • Roll

Autogasumrüstung
Tankstelle • Repar

 Industriestraße 1 • 56355 Nastätten    06772 96 80 750    info@zdvrad.com    www.zdvrad.de

Voller Service nach dem Kauf!

VIELE

JUBILÄUMS-

AKTIONEN &

-ANGEBOTE

Besuchen Sie unseren MEISTERBETRIEB
in der Industriestaße 1 für eine Probefahrt • E-Bikes, Motorräder & Quads

AKTIONSTAGE
AM 13. & 14.04.2024



In Nastätten schont man Umwelt und Etat
Erstmals wird im evangelischen Dekanat Nassauer Land der Grüne Hahn verliehen
NASTÄTTEN. Die Mühen der
vergangenen vier Jahre haben
sich ausgezahlt: Der evangeli-
schen Kirchengemeinde Na-
stätten wurde als erster im
Rhein-Lahn-Kreis das Umwelt-
zertifikat „Grüner Hahn“ über-
reicht. Mit diesem bescheinigt
die Evangelische Kirche in Hes-

sen und Nassau (EKHN) der Ge-
meinde ein umweltfreundliches
und nachhaltiges Handeln – zu-
mindest für die kommenden vier
Jahre. Dann muss sich die Ge-
meinde erneut einer Prüfung
unterziehen.
In einem Festgottesdienst schil-
derte Detlef Stoltefaut, Umwelt-

beauftragter des Kirchenvor-
stands, im voll besetzten Got-
teshaus, wie konkret die Berei-
che Energie, Wasser, Einkauf,
Abfall, Mobilität und Biodiversi-
tät seit 2019 unter die Lupe ge-
nommen wurden. Schon die Be-
standsaufnahme bei Kirchen,
Kapellen, Gemeindehaus, Kin-
dertagesstätte und ländlichen
Flächen sei mühsam gewesen.
„Aber es war eine gute Basis für
die nächsten Schritte“, erinnerte
Stoltefaut an Workshops und In-
terviews, um nach Verbesse-
rungsmöglichkeiten Ausschau
zu halten.
Insgesamt 80 Maßnahmen wur-
den ausfindig gemacht, vom
Putzmittel in der Küche über die
Pestizid-freie Bewirtschaftung
von Ackerflächen und weniger
fleischhaltigem Essen in der Ki-
ta bis zur Reduzierung der Kir-

chentemperatur um 4 Grad
reicht die Palette an sinnvollen
Maßnahmen. 30 ganz konkrete
Projekte davon finden sich im
28-seitigen Umweltprogramm
der Gemeinde. Das wurde im
vergangenen Herbst vom Kir-
chenvorstand nach akribischer
Fleißarbeit des Umweltaus-
schusses beschlossen und zer-
tifiziert. Fast die Hälfte der Vor-
haben wurde bereits umgesetzt.
Der Erfolg motiviere, so Stol-
tefaut. Obendrein wurden allein
beim Energiesparen in Kirche
und Gemeindehaus schon
2000 € eingespart. Neue Ein-
kaufsrichtlinien, der Anschluss
an ein Nahwärmenetz, die ver-
stärkte Nutzung von Photovol-
taik und die Renaturierung von
gemeindeeigenen Flächen sind
unter anderem bis Ende 2027
noch geplant. Hauptgrund, das

Umweltmanagement-System
einzuführen trotz aller anderen
Herausforderungen, die der Kir-
chenvorstand gerade zu meis-
tern hat, sei der christliche Auf-
trag, die Schöpfung zu bewah-
ren.
Einen besonderen Dank richtete
Stoltefaut an seine Mitstreiterin
im Ausschuss Brigitte Stocken-
hofen, an Dieter Burdinski und
an Kathrin Saudhof, Umwelt-
und Klimaschutzmanagerin im
Zentrum Gesellschaftliche Ver-
antwortung der EKHN in Mainz.
Diese gab den Dank an die Ge-
meinde zurück, als sie Aus-
schuss und Kirchenvorstand die
Urkunde und ein Wandschild
zum Grünen Hahn überreichte.
Besonders freute sie sich, dass
die evangelische Kita mitmacht.
Sie sei ein ganz wesentlicher
Punkt im nachhaltigen Handeln.
Das war sowohl aufs umwelt-
gerechte Einsparvolumen als
auch das Bewusstsein der
Schützlinge zu beziehen. „Die
EKHN freut sich, dass Gemein-
den den mühsamen Weg des
Umweltmanagements auf sich
nehmen“, sagte die Referentin.
Es brauche eines Kirchenvor-
stands, der von den Zielen des
Grünen Hahns überzeugt ist.
Nastätten könne da ein Beispiel
geben, auch fürs nachhaltige
Planen und Handeln in den jetzt
gebildeten Nachbarschaften.
Und der beschrittene Weg trage
zum Klimaschutz bei und dem
Ziel, in der evangelischen Kir-
che in den kommenden Jahren
die Treibhausgase zu reduzie-
ren.
Nicht nur die zahlreichen Got-
tesdienstbesucher konnten Er-
kenntnisse zum Sparen und
nachhaltigem Handeln mit nach
Hause nehmen. Wenn es nach
dem Willen von Kirchenvorstand
und Umweltausschuss geht,
könne ihr Beispiel auch in an-
deren Bereichen der Stadt und
des Blauen Ländchens Schule
machen und den Tatendrang
fördern, die Schöpfung zu be-
wahren und gleichzeitig den
Geldbeutel zu entlasten. So er-
leichtert, froh und stolz sich Det-
lef Stoltefaut auch über das Zer-
tifikat zeigte, war ihm ebenso
bewusst, dass das nur ein Zwi-
schenziel ist und es Kraft und
Ausdauer braucht, den Grünen
Hahn in vier Jahren verlängert
zu bekommen. „Heute können
wir erst mal durchatmen, aber
morgen geht es weiter ans
Werk“, so der „Umweltmanager“
der Kirchengemeinde. Die hatte
im Anschluss zum kleinen Emp-
fang geladen mit nachhaltig
produzierten Snacks und fair
gehandeltem Kaffee. -red-

Freuen sich, dass die evangelische Kirchengemeinde Nastätten
die erste im Dekanat Nassauer Land ist, deren Umweltmanage-
ment mit dem Grünen Hahn der Landeskirche ausgezeichnet
wurde (von rechts): Kathrin Saudhof, Detlef Stoltefaut, Brigitte
Stockenhofen, Dieter Burdinski und Pfarrer i.R. Armin Himmig-
hofen. Foto: Dekanat Nassauer Land/Matern
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Badausstellung
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BADMÖBEL
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PARKETT
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ZIMMERMANN-IMMOBILIEN.EU
Hoster 2 | Nastätten

06772 9695940

WERTSCHECK
Steffen Zimmermann
Mitglied des Gutachterausschusses
Westerwald-Taunus sowie des Oberen
Gutachterausschusses Rheinland-Pfalz.

für eine kostenlose Ersteinschätzung Ihrer Immobilie

Jetzt eine
kostenlose Ersteinschätzung
Ihrer Immobilie sichern!

Achtung neue Adresse, jetzt Paul-Spindler-Straße 40

Unsere Polsterei befindet sich jetzt in
den neuen Räumen in der

Paul-Spindler-Straße.
Ich bin weiter für Sie da und polstere

gerne Ihre Stühle, Eckbänke, Sofas oder
Polsterbetten. Gerne mache ich Ihnen

ein unverbindliches Angebot.
Besuchen Sie mich oder rufen Sie an.

Ein neu gepolsterter Sessel
aus unserer Werkstatt.

Wilhelm Heidecker

Wilhelm Heidecker
Inh. Gero Heidecker

Paul-Spindler-Straße 40
56355 Nastätten

Telefon 06772/8444
info@raumausstattung-heidecker.de
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Erneut ausgezeichnet
Lahntal Tourismus Verband e.V. erhält abermals Qualitätssiegel

REGION. Der Lahntal Touris-
mus Verband e.V (LTV) wurde
dieser age für drei weitere Jah-
re mit dem Qualitätssiegel „Ser-
viceQualität Deutschland“ aus-
gezeichnet. Im Jahr 2010 wur-
de der Betrieb das erste Mal
zertifiziert. Er arbeitet seitdem
kontinuierlich an der Verbes-
serung seiner Servicequalität.
„Für unsere Gäste ist dieses
Siegel ein Qualitätsverspre-
chen, für uns ein Ansporn. Denn
wir möchten unsere Gäste auch
weiterhin mit noch mehr Quali-
tät und noch besserem Service
begeistern“, so Philipp Bor-
chardt (LTV-Geschäftsführer)
Durch das Q-Siegel nimmt der
LTV an der bundesweiten In-
itiative zur Verbesserung der
Servicequalität in Deutschland
teil. Ziel ist es, die Kundener-
wartungen zu übertreffen und
über einen verbesserten Ser-
vice die eigene Wettbewerbs-
fähigkeit zu sichern. Betriebe,
die sich zu einer Zertifizierung
entschließen, legen besonde-
ren Wert auf kunden- und qua-
litätsorientiertes Arbeiten sowie
auf eine kontinuierliche Ver-
besserung ihrer angebotenen
Leistungen.
Für die Folgezertifizierung Stu-
fe I müssen Betriebe neben
dem Aufbau einer Q-
Servicekette (Analyse der ver-
schiedenen Berührungspunkte
zwischen Kunde und Betrieb
zur Verbesserung aus Kun-
densicht) noch zwei weitere Q-
Werkzeuge bearbeiten.
Die Q-Werkzeuge gehen auf ty-
pische Herausforderungen im
betrieblichen Alltag ein und
helfen dabei, diese zu analy-

sieren und praxistaugliche Lö-
sungen zu entwickeln. Der LTV
hat sich das Thema Nachhal-
tigkeit, sowie einer Stärken-
Schwächen-Analyse zur Auf-
gabe gemacht.
Zum Hintergrund: ServiceQua-
lität Deutschland dient als Ide-
engeber zur Entwicklung von
Maßnahmen, beleuchtet die
verschiedenen Kontaktpunkte
mit dem Kunden und stößt in-
nerbetriebliche Verbesse-
rungsprozesse im Bereich Ser-
vicequalität an. ServiceQualität
Deutschland ist eine Qualitäts-
initiative des Deutschen Tou-
rismusverbands.
Zum Deutscher Tourismusver-
band (DTV): Der DTV vertritt
seit 1902 die Interessen der

Tourismusorganisationen der
Länder, Regionen und Orte in
Deutschland. Oberstes Ziel ist
es, den Wirtschaftsfaktor Tou-
rismus zu stärken sowie eine
bedarfsgerechte touristische
Infrastruktur und einen zu-
kunftsweisenden, nachhaltigen
Qualitätstourismus in Deutsch-
land zu entwickeln. Der DTV
vertritt die Interessen seiner
rund 120 Mitglieder gegenüber
Politik und Behörden, initiiert
Projekte, fördert den Austausch
und die Vernetzung innerhalb
der Branche und entwickelt
touristische Qualitätssysteme
weiter.

M Weitere Informationen unter
www.q-deutschland.de

Für die Verantwortlichen des Lahntal Tourismis Verbands ist die
neuerliche Auszeichnung Bestätitigung und Ansporn.

Fenster

Haustüren

Zimmertüren

Vordacher

Sonnenschutz

Insektenschutz

Garagentore

Innenausbau

Ihr Fachpartner
im Bereich
Bauelemente
und Innenausbau

Rheinstraße 62
56355 Nastätten

Telefon (9-17 Uhr)

06772/9632759

Mobil (Frank Zils)

0170/6133884

Bauwerk_GmbH@t-online.de

Einkommensteuer 2024
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149
Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

Mirco Martin
Beratungsstellenleiter
zertifiziert nach DIN 77700
Diezer Str. 5
56370 Schönborn
( 06486 911806
Römerstraße 35-37
56355 Nastätten
( 06772 968360
mirco.martin@vlh.de

Termine
einfach
online

buchen!

Viele Infos, News  
und Mehr auf:
der-lokalanzeiger.de



Trotz Handicap fest und sicher im Sattel
Anna Katharina Thiel-Albus kann dank spezieller Ausstattung ihr Hobby weiterhin ausüben

BUCH. Die große Leidenschaft
von Anna Katharina Thiel-Albus
gilt dem Dressurreitsport. 1986
wurde sie in Nastätten geboren,
mit Missbildungen beider Bei-
ne. Mittlerweile lebt sie in Buch
und reitet trotz körperlicher Ein-
schränkungen mit viel Freude
seit ihrem 6. Lebensjahr. Nach-

dem sie im Jahr 2013 von der
Sattelmanufaktur Theo Sommer
in Pirmasens im Rahmen eines
Sponsorings einen Spezialsattel
zur Verfügung gestellt bekam,
ergaben sich erste Möglichkei-
ten, im Regelsport und an Pa-
radressurturnieren teilzuneh-
men.

Nach einer Familienphase – sie
hat 2 Kinder – ist sie 2023 wie-
der intensiver in den Sport ein-
gestiegen, hat sich ein junges
Nachwuchspferd mit gutem Po-
tenzial zugelegt und hat wieder
mit gutem Erfolg an ersten Tur-
nieren teilgenommen, was sie
weiter zu intensivieren gedenkt.
„Seit dem Winter 22/23 reite
und trainiere ich im Landeska-
der Parasport Rheinland-Pfalz,
der u. A. auch aus international
platzierten Reiterinnen besteht,
und den wir aktuell am auf- und
ausbauen sind“, berichtet Anna-
Katharina Thiel-Albus. Hier kam
sie in den Genuss, von Landes-
trainerin Uta Gräf und Landes-
trainer Rolf Henn tatkräftig un-
terstützt zu werden. Immer mehr
beeinträchtigte Reiter*innen und
junge Pferde finden den Weg
zum Paradressursport und so-
mit auch in den Landeskader.
„Ich hatte vor Kurzem das große
Glück, erneut einen Spezialsat-
tel von der Sattelmanufaktur
Theo Sommer in Pirmasens zur
Verfügung gestellt zu bekom-
men, in Handarbeit und mit mo-
dernsten Mitteln maßgeschnei-
dert auf mein deutsches Sport-
pferd Fabana und mich. Dieser
Sattel schafft eine perfekte Ver-
bindung zwischen Fabana und

mir, so dass ich trotz der Be-
einträchtigung der fehlenden
Beine mit weiteren kompensa-
torischen Hilfsmitteln wie z. B.
Gerte und Stimme fast genauso
gut wie nicht beeinträchtigte
Profis reiten kann“, blickt sie
dankbar zurück.
Ein hochwertiger Ledersattel
kann bei guter Pflege ewig hal-
ten, wenn er regelmäßig an die
körperliche Dynamik von Pferd
(Alter, Trainingszustand, Fütte-
rung u. a.) und Mensch ange-
passt wird. Für eine perfekte
Verbindung beider geht meist
die Anschaffung eines neuen
Pferds mit der eines neuen Sat-
tels einher. So auch im Falle von
Anna-Katharina Thiel-Albus, die
mit dem fünfjährigen Sportpferd
Fabana im internationalen Dres-
sursport auftreten möchte.
Die besondere Herausforde-
rung für Reiterin, Pferd und Sat-
tel: Seit früher Kindheit fehlen
ihr beide Unterschenkel, daher
müssen fehlende Schenkelhil-
fen im Dressurritt mit optimierter
Fixierung und Führung via Sat-
tel ausgeglichen werden. „Der
perfekte Sitz des maßgeschnei-
derten Sattels ist sehr wichtig,
damit ich eine perfekte Verbin-
dung zu meinem Pferd habe
und trotz Handicap beim Reiten

die entspechenden Hilfen ge-
ben kann“, erklärt Anna-Katha-
rina Thiel-Albus. „Die Sättel von
Theo Sommer sind äußerst
hochwertig und vor allem auch
superbequem.“
Ob für Dressur, Springreiten,
Vielseitigkeit, Tölt oder den Frei-
zeitbereich: Etwa 95 % der 250
gefertigten Sättel pro Monat
stammen aus der hochindivi-
dualisierbaren Sommer-Line.
Neben der Herstellung von Sät-
teln bietet das Unternehmen
auch Anpassungen an und führt
Wartungen sowie Reparaturen
durch. Über einen Webshop
und Printkataloge sind außer-
dem zahlreiche Zubehörartikel
zu haben – vom Lederbalsam
und -öl bis hin zu Steigbügeln
und -schonern, Bürsten und
Kardätschen.
„Paradressursport ist zwar kein
Mainstream, aber er wächst ste-
tig und wird immer bekannter.
Ich möchte diese Entwicklung
nach Kräften unterstützen und
mitwirken, ihn viel mehr Men-
schen bekannt zu machen, da
es mir eine große Herzensan-
gelegenheit ist“, ermuntert An-
na-Katharina Thiel-Albus ande-
re Hobby-Reiter mit ähnlichen
Beeinträchtigungen, sich nicht
entmutigen zu lassen. -red-

Die richtigen Hilfsmittel helfen beim Ausüben des geliebten Sports – das belegt Anna-Katharina
Thiel-Albus trotz fehlender Unterschenkel. Foto: Stadt Pirmasens
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www.diba-terrassendach.de

Te te

Am Sportplatz 11 · 56357 Weyer

Telefon: 06771 - 9389564
Telefax: 06771 - 9389571
Mobil: 0152 - 53106537

info@diba-terrassendach.de

rrassendächer · Carports · Win rgärten

∙ Terrassendächer
∙ Neubespannungen
∙ Wintergarten-

beschattungen
∙ Insektenschutz
∙ Markisen
∙ Rollläden
∙ Rolltore
∙ Vordächer

Rizo Sejidovic
Auf der Hohengrub 22 • 56355 Hunzel

0170 96 125 96
rizo.sejidovic@web.de

www.sonnenschutz-sejidovic.de

Leidenschaft für Technik und Motorsport

Auto Technik Sport GmbH
Koppelheck 4
56377 Nassau

www.auto-technik-sport.de

Tel.: 02604 - 56 33

Unsere Leistungen

Inspektion und Wartung
KFZ Reparaturen
TÜV + AU
Unfallinstandsetzung
Abschleppdienst
Reifendienst
Autoglas
Chiptuning
Motorsport
Tuning
Leistungsprüfstand
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Sichere vier Wände im digitalen Zeitalter
Innovative Lösungen für Gebäudesicherheit helfen dabei, alle Räumlichkeiten bestmöglich abzusichern
NASTÄTTEN. In unserer zu-
nehmend digital vernetzten Welt
hat die Sicherheit unserer
Wohnräume oberste Priorität
gewonnen. Das gilt für ge-
schäftlich genutzte Räumlich-
keiten ebenso. Die Technologie
hat es uns ermöglicht, fort-
schrittliche Sicherheitslösungen
zu entwickeln, die unsere vier
Wände sowohl digital als auch
physisch absichern. Dieser Ar-
tikel beleuchtet neuste Ent-
wicklungen im Bereich der Ge-
bäudesicherheit, die unsere
Häuser und Wohnungen siche-
rer machen.
Bereits im Jahr 2023 stellten wir
das Systemhaus für Informati-
onstechnik, ADMIN-IT, vor, das
mit seinen innovativen Dienst-
leistungen für Privathaushalte
beeindruckte. Dirk Treibich, der
Gründer von ADMIN-IT in Na-
stätten, unterstrich die Bedeu-
tung private Haushalte vor Cy-
berkriminalität zu schützen und
die Notwendigkeit , einen hohen
Standard an Gebäudesicherheit
zu schaffen. Die Herausforde-

rung dabei: Effektive Sicher-
heitsmaßnahmen sind oft kom-
plex und für den Laien schwie-
rig umzusetzen. ADMIN-IT rea-
gierte mit maßgeschneiderten
Lösungen für IT-Systeme, Tür-

sprechstellen und Alarmanla-
gen, die bequem über eine
Smartphone-App bedient wer-
den können.
Im Jahr 2024 haben sich die
technologischen Möglichkeiten

weiterentwickelt und ADMIN-IT
hat seine Position als IT-
Systemhaus weiter gefestigt.
Das Unternehmen bietet nun
Managed Services für Privat-
haushalte an, die eine rei-
bungslose Integration verschie-
dener Sicherheitslösungen er-
möglichen.
Ein Highlight im Angebot von
ADMIN-IT sind die professio-
nellen Türsprechsysteme von
Doorbird. Die Sprechanlagen
der neusten Generation bieten
nicht nur die Möglichkeit der
Kommunikation, sondern ge-
währleisten auch ein erhöhtes
Sicherheitslevel. Dank Video-
übertragung und Fernzugriff
über eine App können Bewoh-
ner den Eingangsbereich ihres
Hauses überwachen, Besucher
identifizieren und so für opti-
male Kontrolle sorgen. Zusätz-
lich gewährleisten datenschutz-
konforme Beschilderungen die
Konformität mit der DSGVO.
Die Videoüberwachungssyste-
me von Lupus gehen über her-
kömmliche Kameraüberwa-

chung hinaus. Sie erkennen Be-
wegungen, speichern Aufnah-
men sicher in der Cloud und
senden bei Bedarf Benachrich-
tigungen an das Smartphone
der Bewohner. Dadurch bleibt
man stets informiert und behält
die Kontrolle über das eigene
Zuhause.
All dies ist, wie eingangs be-
schrieben, für Firmen- und GE-
schäftskunden zur Absicherung
von Büro-Räumlichkeiten,
Werkstätten oder dergleichen in
derselben oder ähnlicher Form
anwendbar.
Durch die enge Zusammenar-
beit mit Kunden und Lieferanten
strebt ADMIN-IT danach, stets
innovative und effektive Lösun-
gen anzubieten. Das Unterneh-
men steht für Qualität und In-
novation im Bereich der IT-
Sicherheit. In einer Zeit, in der di-
gitale und physische Sicher-
heitsmaßnahmen Hand in Hand
gehen müssen, erweist sich
ADMIN-IT als vertrauenswürdi-
ger Partner für ein sichereres
Zuhause im Blauen Ländchen.

Einbrecher haben nichts mehr zu lachen, wenn Hausbesitzer
sich zur Absicherung der modernen Technik bedienen. Foto: pr

Vom Rhein bis an die Donau

REGION. Der Limes in Deutschland, mit 550 km das längste Bo-
dendenkmal nach der Chinesischen Mauer, stellte in der Zeit vom
frühen 2. bis zum 3. Jahrhundert die Grenze zwischen dem Römi-
schen Reich und den germanischen Stammesverbänden dar. Er
verläuft durch die Gebiete der heutigen Bundesländer Baden-
Württemberg, Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz. Errichtet wurde
der Limes in verschiedenen Ausbaustufen in der Zeit zwischen
100 und 160 n.Chr. Mehr als 100 größere und kleinere Militärlager
und 900 Wachttürme reihten sich entlang der Grenzsperren, die in
der Provinz Obergermanien als Holzpalisade bzw. Erdwall und Gra-
ben, in der Provinz Raetien als Steinmauer ausgeführt waren. Als
künstlich über Land gezogene Grenzlinie, die häufig keinerlei Rück-
sichten auf das Gelände nimmt, war der Limes auch ein techni-
sches Bauwerk von hoher Ingenieurskunst. Als überwachte De-
markationslinie zeigte er unübersehbar das äußere Ende der
durch Rom verwalteten und beschützten Welt an. Erst bei den Ger-
maneneinfällen nach der Mitte des 3. Jhs fanden die römischen
Siedlungen entlang und hinter dem Limes ihr Ende.
Auch durch das Blaue Ländchen verlief der Limes, Spuren finden
sich vielerorts – nicht nur am Limeskastell in Pohl. Eine Erkundi-
gung auch andererorts lohnt sich!

M Infos: www.limeswanderweg.info

HELPDESK SERVICE



BORA Produkt Experience
Exclusiv bei Küchen Wolf
Manchmal muss man etwas mit eigenen Augen gesehen und selbst ausprobiert haben. Daher bieten
wir regelmäßig Events an, um unsere BORA Produkte für Sie erlebbar zu machen. Und was wäre ein
gelungenes Event ohne die entsprechende kulinarische Verpflegung? Vor Ort stehen Ihnen nicht nur
kompetente Berater zur Verfügung, sondern auch leckere Kostproben, die live auf unseren BORA
Geräten zubereitet werden.
Wir freuen uns, Sie persönlich für unsere BORA Geräte zu begeistern.

Brückwiese 4 | 56355 Nastätten
(06772) 7060 | s.wolf@kuechen-wolf.de

kuechen-wolf.de

Kochshow –
Live Cooking

14. April,
13–18 Uhr bei

Der Küchen
Wolf
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